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Gremium Datum Zuständigkeit 
Jugendhilfeausschuss 28.09.2021 Entscheidung 

 
 
 

Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 
Förderung eines neuen Familienzentrums 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt das neuzugewiesene Kontingent 2021/2022 für 
den Aufbau eines Familienzentrums an die neue Kindertageseinrichtung ‚Sonnenberg‘ 
in Windeck-Obernau zu vergeben. Träger der Kindertageseinrichtung ist die Gemeinde 
Windeck. 
  

Vorbemerkungen: 

 
Das zuletzt dem Kreisjugendamt zugesprochene Kontingent für ein Familienzentrum 
wurde im Rahmen der Beschlussfassung zur Kindergartenbedarfsplanung 2019/2020 
der neu zu errichtenden Kita der AWO in Eitorf - Parkstraße zugesprochen (siehe TOP 
3.1 JHA-Sitzung vom 13.03.2019). Die Kita nimmt den Betrieb im Herbst 2021 bis zur 
Fertigstellung des neuen Gebäudes in provisorischen Räumlichkeiten auf. Mit der 
Inbetriebnahme soll dann gleichzeitig auch die Tätigkeit als Familienzentrum 
beginnen.  
 

Erläuterungen: 

 
Mit dem Erlass des MKFFI vom 23.02.2021, Az. 324-97.16.02.02, wurde dem 
Kreisjugendamt erneut ein Kontingent zum Ausbau und zur Förderung eines neuen 
Familienzentrums zugewiesen – jetzt für das Kindergartenjahr 2021/2022.  



Nach einer Interessensabfrage bei Trägern und Kindertageseinrichtungen im 
Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes hat die Gemeinde Windeck als Träger der 
neuen Kindertageseinrichtung „Sonnenberg“ in Windeck-Obernau ihr Interesse 
bekundet. Darüber hinaus sind keine Interessenbekundungen eingegangen. 
Da die Schaffung eines weiteren Familienzentrums in Windeck sinnvoll erscheint und 
keine weitere Interessenbekundung vorliegt, wird das Kontingent 2021/2022 an die 
neue Kita „Sonnenberg“ in Windeck-Obernau vergeben. 
 
Die neue Kita „Sonnenberg“ nimmt ihren Betrieb zum 01.10.2021 auf. Da die 
Gemeinde Windeck als Träger der Kita den Wunsch hat, mit den Aufgaben eines 
Familienzentrums erst ab dem Beginn des Kindergartenjahres 2022/2023 (01.08.2022) 
zu beginnen, wird die Verwaltung nach der Beschlussfassung durch den 
Jugendhilfeausschuss beim Land die Verschiebung des Kontingentes in das 
Kindergartenjahr 2022/2023 beantragen. Das Land hat bislang vergleichbaren 
Anträgen regelmäßig stattgegeben. 
 
Zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 28.09.2021. 
 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 



 
 

Haushalt: 

 

I. Haushaltsmittel sind veranschlagt bei:  0.51.10.03 
(Produktnr. bzw.Projektnr.) 

         

II. Ressourcenverbrauch (nur soweit nicht in Haushaltsplanung berücksichtigt): 

         

 Personal:   

    

  Vollzeitäquivalente 
p.a. 

 

 Personalbedarf        

 Personaleinsparung        

    
 

 Finanzen:    

 
 konsumtiv in € 

pro Jahr(sofern dauerhaft) 
bzw. pro Projekt 
 Aufwendungen 

   

 Personalaufwand         

 Transferaufwand         

 sonstiger Aufwand         

  
 
Abschreibungen       

Erträge 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Zeitraum 
(ab…      ) 

(von…bis…) 

 Gesamt:                         

 
 investiv in € 

pro Maßnahme 
 Auszahlungen 

Einzahlungen 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Umsetzungs-
zeitraum 

(von…bis…) 

 Baumaßnahmen/ Beschaffung                         

 Grunderwerb                         

 Gesamt                         

 
 

   Deckung ist innerhalb des Budgets gegeben 
 
   Die Bereitstellung zusätzlicher Mittel ist erforderlich 
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